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Wissen und                 
Verstehen 

Die Studierenden erweitern ihr Grundlagenwissen und -verständnis aus den 
Bereichen der Unternehmensführung und des Managements (strategisches 
Marketing, Personalplanung, Produktions- und Beschaffungsmanagement, Fi-
nanz- und Rechnungswesen inkl. Controlling und Investitions- und Auslas-
tungsplanung sowie Unternehmensführung) im Wege der aktiven Beteiligung 
an einem softwarebasierten Unternehmensplanspiel. Sie legen die Rahmen-
bedingungen für den wirtschaftlichen Erfolg eines beispielhaften Unterneh-
mens in einem dynamischen Wettbewerbsumfeld dar und diskutieren diese. 
Die Studierenden entwickeln ein Verständnis dafür, dass in der betrieblichen 
Praxis ein vernetztes und analytisches Denken erforderlich ist. Sie reflektieren 
bestehende Unsicherheiten im Kontext komplexer unternehmerischer Ent-
scheidungssituationen und erkennen, dass Entscheidungsfindungen fundiert 
abwägend und losgelöst von einer isoliert funktionalen Betrachtungsweise zu 
erfolgen haben. 

Einsatz, Anwendung 
und Erzeugung von 
Wissen 

In konkreten simulierten Unternehmenssituationen gestalten die Studierenden 
die Planspielprozesse eigenständig im Bewusstsein über die wechselseitigen 
Wirkungen der Unternehmensbereiche. In Bezug auf unterschiedliche Ent-
scheidungssituationen wählen sie Strategien zur Zielerreichung aus, entwi-
ckeln Problemlösungen, erläutern diese und setzen sie um. Die Studierenden 
analysieren und evaluieren Unternehmensdaten. Sie wenden strategische 
Analysemethoden (Umwelt- und Unternehmensanalysen) an, wählen Wettbe-
werbsstrategien für verschiedene Produkte, Märkte und Zielgruppen aus, set-
zen sie im Planspiel ein und begründen ihre Entscheidung. Die Studierenden 
erläutern gesamtunternehmerische Zusammenhänge und interpretieren diese 
im Hinblick auf eine wertorientierte Unternehmensführung. 

Kommunikation und 
Kooperation 

Die Studierenden tauschen sich im Team aus. Im Prozess eines „Ringens“ um 
die beste Lösung argumentieren sie fundiert mit dem Ziel einer konsensorien-
tierten Lösungsfindung. Dabei treffen sie ihre Entscheidungen effektiv und 
schätzen deren Konsequenzen realistisch ein. Die Studierenden kommunizie-
ren und präsentieren ihre Ergebnisse regelmäßig.     

Wissenschaftliches 
Selbstverständnis / 
Professionalität 

Die Studierenden beurteilen ihre Interaktions- und Kommunikationshandlun-
gen in ihren Gruppen sowie ihre gemeinsam getroffenen Managementent-
scheidungen. Sie schätzen ihre (Team-)Fähigkeiten und Fertigkeiten realis-
tisch ein. Auf Grundlage ihres Wissens zu den einzelnen Unternehmensberei-
chen und der praktischen Anwendung im Rahmen der (simulierten) Unterneh-
mensführung und des Treffens von Managemententscheidungen reflektieren 
sie die Komplexität einer Unternehmensführung im Hinblick auf ein künftiges 
berufliches Handeln.  

Lehr-/Lerninhalte • Einführung in die Funktionalität der Unternehmensplanspielsoftware 
• Aufgabenstellung für eine simulierte Unternehmensführung unter Bezug-

nahme auf wesentliche betriebswirtschaftliche Funktionen, Daten und Pro-
zesse  

• Umsetzung und Auswertung eines Unternehmensplanspielprozesses in 
Gruppen, im Zuge dessen erfolgt das Treffen von strategischen und operati-
ven Entscheidungen in den Unternehmensbereichen Marketing, Vertrieb, 
Forschung und Entwicklung, Einkauf, Fertigung, Personal und Verwaltung 
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